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Historischer Beschluss bei der 14. GMVD-Mitgliederversammlung: 
Graduierungssystem zum Certified Club Manager (CCM) 

 
München, im Februar 2008 (MP-PR) 
 
Die 14. Mitgliederversammlung des Golf Management Verband Deutschland e.V. 
(GMVD) sollte zu einem der bedeutendsten Termine in der Geschichte des GMVD 
werden: Auf der am 22. Februar 2008 während der Messe Rheingolf 2008 in Köln 
durchgeführten Veranstaltung wurde die wegweisende Einführung des 
Graduierungssystems zum Certified Club Manager beschlossen.  
 
Rund 60 Mitglieder ließen es sich nicht nehmen, auf der Mitgliederversammlung aus 
erster Hand mehr über das Graduierungssystem zu erfahren. Matthias Nicolaus, 
Präsident des GMVD, informierte das interessierte Auditorium über das Thema, das 
für den Berufsverband für im Golfmanagement tätige Damen und Herren in nächster 
Zeit bestimmend sein wird.  
 
„Mit dem Graduierungssystem zum Certified Club Manager beschreitet der GMVD 
neue Wege“, erklärt GMVD-Präsident Matthias Nicolaus, „wir schaffen damit endlich 
einen strukturierten Karriereweg für das Clubmanagement und somit eine solide 
Basis für eine qualifizierte Ausbildung.“ Bisher werden durch die undifferenzierte 
Berufsbezeichnung „Clubmanager“ Berufsmitglieder mit unterschiedlichstem 
Qualifikationsniveau, Erfahrungshintergrund und professionellem Selbstverständnis 
oftmals „in einen Topf geworfen“. „Hier greift das Graduierungssystem die 
Schwächen der Praxis auf“, so Nicolaus, „indem das Berufsbild des Clubmanagers 
genauer differenziert wird.“ Dies soll künftig vor allem Verbandsmitgliedern und 
Betreibern von Golfanlagen als übergeordnete Orientierungshilfe bei der Planung 
und Bewertung beruflicher Anforderungen im Golfmanagement dienen. Den 
Clubmanagern selbst wird die Klassifizierung wichtig für die eigene Wertfindung am 
Arbeitsmarkt sein. 
 
Effektiver Gradmesser des Wissensstands 
Unter dem geschützten Titel „Certified Club Manager“ (CCM) werden vier 
Graduierungsstufen (CCM 4 bis CCM 1) eingeführt, die konkrete Hinweise auf die 
berufsfachliche Qualifikation und das Know-how des jeweiligen Berufsmitglieds 
geben. Das neue Bewertungsverfahren für Clubmanager basiert dabei auf ein 
Punktesystem. Anhand eines Kriterien- und Leistungskatalogs wird die 
Mindestpunktzahl ermittelt, die zur Einstufung in die Qualifikationsstufen CCM 4 bis 
CCM 1 benötigt werden. Die Punkte werden in den Bereichen Qualifikation, 
Fortbildung und Verbandsaktivität gesammelt. Mindestvoraussetzungen zur 
Teilnahme am Graduierungssystem sind eine entsprechende kaufmännische 
Vorbildung bzw. der Nachweis einer gleichwertigen Berufsqualifikation sowie eine der 
golfspezifischen Weiterbildungsgänge Golfbetriebswirt (DGV) oder Golfbetriebs-
manager (IST/GMVD). 
 
Die erlangte Graduierungsstufe ist dabei nicht für immer gültig. Sie wird alle zwei 
Jahre überprüft. Dies soll den Verbandsmitgliedern als Anreiz dienen, auch nach der 
Einstufung weiterhin ihr berufliches Know-how auf den neuesten Kenntnisstand zu 
bringen, etwa durch die Teilnahme an speziellen Weiterbildungsseminaren. Daher ist 
der erworbene Qualifizierungsgrad nur gültig mit der Jahreszahl der 



Graduierungsprüfung zum Certified Club Manager, also beispielsweise CCM 1 
(2008). 
 
Wichtig zu wissen: Am Graduierungssystem nehmen die Verbandsmitglieder auf 
freiwilliger Basis teil. Die Anmeldung/Einschreibung dafür läuft bis zum 30. Juni 2008 
(Nähere Infos dazu in der GMVD Geschäftsstelle). 
 
Noch am Abend es 22. Februar direkt nach der Mitgliederversammlung führte der 
GMVD Vorstand erste Gespräche mit Vertretern des DGV und des BVGA. 
 
Mit der Einführung des GMVD Graduierungssystem kommt der Berufsverband unter 
anderem auch einer langjährigen Forderung von Betreiber geführten Golfanlagen 
nach. 
 
Beiträge bleiben wie gehabt 
Doch nicht nur die Einführung des Graduierungssystems wurde von den 
anwesenden Mitgliedern mit großer Mehrheit beschlossen. Noch weitere wichtige 
Punkte standen auf der Agenda der diesjährigen Mitgliederversammlung in Köln. 
Dazu gehörten die Berichte des Vorstands und des Geschäftsführers, die ein 
positives Resümee des vergangenen Jahres zogen. Das Budget für 2008 wurde 
verabschiedet und die Wahl der Kassenprüfer durchgeführt. Diesen Posten 
übernimmt weiterhin Ronald Voigt vom GC Siegen-Olpe. Die gute finanzielle 
Situation des Berufsverbands erlaubt es außerdem, die Jahresbeiträge auf dem 
derzeitigen Stand zu lassen.  
 
 
 
Frei zur sofortigen, honorarfreien Veröffentlichung, um ein Belegexemplar wird 
gebeten. HERZLICHEN DANK! 
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